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	Anhang A1 
Erklärungen
Code der Ausschreibung: 8360575
Erkennungscode CIG: 89922249FC




Abschnitt I
ERKLÄRUNG gemäß LG Nr. 17 vom 22. Oktober 1993 


BITTE BEACHTEN: Anhang A1 MUSS von der Person ausgefüllt werden, die auch die digitale Unterschrift leistet.

[bookmark: Testo8]Der/die Unterzeichnete     ,
[bookmark: Testo57]Steuernummer      
geboren in       (Prov.      , Staat      ) am      
wohnhaft in der Gemeinde      ; PLZ      ; Prov. (     ); Staat      ;
Straße/Platz usw.      ;
in der Eigenschaft als:  |_| Rechtsvertreter/Inhaber   |_|  Generalbevollmächtigter |_| Besonders Bevollmächtigter
des Unternehmens      
USt.-IdNr.:      ;
Steuernummer:      ;
mit eingetragenem Sitz in der Gemeinde      ; PLZ      ; Prov. (     ); Staat      ;
Straße/Platz usw.      ;
E-Mail-Adresse:      ;
Zertifizierte E-Mail-Adresse (PEC):      ;
[bookmark: Testo9]Telefonnummer:      ;
[bookmark: Testo10]Fax:      ;

handelnd gemäß LG Nr. 17 vom 22. Oktober 1993, im Bewusstsein der strafrechtlichen Haftung bei unwahren Aussagen und der entsprechenden strafrechtlichen Sanktionen gemäß Art.  76 des DPR Nr. 445/2000 sowie der verwaltungsrechtlichen Folgen eines Ausschlusses von Ausschreibungen gemäß GvD Nr. 50/2016 und den einschlägigen Vorschriften,

ERKLÄRT

dass die Adresse des zertifizierten elektronischen Postfachs, an welche Mitteilungen bezüglich der Ausschreibung, insbesondere Mitteilungen gemäß Art.  76 Absatz 6 GvD 50/2016, zu richten sind, beziehungsweise eines entsprechenden anderen Instruments für den Fall, dass sich der Wirtschaftsteilnehmer in einem anderen Mitgliedsstaat befindet, lautet:


PEC oder entsprechendes anderes Instrument:      


und er/sie die nötigen Vollmachten besitzt, um das oben genannte Unternehmen rechtlich zu binden und das vorliegende Dokument und/oder eventuelle weitere Dokumente im Zusammenhang mit dem hier gegenständlichen Verfahren zu unterzeichnen, und 
dass das oben bezeichnete Unternehmen  
[bookmark: Controllo1]
|_| ein Wirtschaftsteilnehmer im Sinne von Art. 45, Absatz 2 Buchstabe a) GvD 50/2016 ist – Einzelunternehmer, auch Handwerker, und Gesellschaften, auch Genossenschaften;
[bookmark: Kontrollk%C3%A4stchen1]
ERKLÄRT

dass das Unternehmen an dieser Ausschreibung als 

[bookmark: Controllo135]|_|	Einzelunternehmen teilnimmt


Abschnitt II
ANGABEN DESERKLÄRENDEN UNTERNEHMENS


ERKLÄRT

[bookmark: Testo90][bookmark: Testo91][bookmark: Testo92]|_|	in der Handels-, Industrie-, Handwerks- und Landwirtschaftskammer von       (     ) wegen der Tätigkeit      eingetragen zu sein, die im Einklang mit der hier ausgeschriebenen Tätigkeit steht;

|_|	die Zertifizierung UNI CEI EN ISO/IEC 27001:2017 zu besitzen, ausgestellt mindestens zwölf Monate vor dem Versand des Einladungsschreibens 


BESTÄTIGT DIE FOLGENDEN DATEN
[bookmark: Testo94]Nummer der Eintragung:      ;
[bookmark: Testo95]Datum der Eintragung:      ;
[bookmark: Testo96]Dauer der Firma (Enddatum):      ;
[bookmark: Testo97]Firmenname:      ;

UND ERKLÄRT,

|_|	ein Kleinstunternehmen, kleines Unternehmen, mittleres Unternehmen im Sinne der Empfehlung 2003/361/CE der Europäischen Kommission vom 6. Mai 2003 zu sein[endnoteRef:1]. [1:  Nach Art. 2 der Empfehlung Nr. 2003/361/EG werden diese Kategorien anhand folgender Schwellenwerte definiert:
1. Die Größenklasse der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) setzt sich aus Unternehmen zusammen, die weniger als 250 Personen beschäftigen und die entweder einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. EUR erzielen oder deren Jahresbilanzsumme sich auf höchstens 43 Mio. EUR beläuft.
2. Innerhalb der Kategorie der KMU wird ein kleines Unternehmen als ein Unternehmen definiert, das weniger als 50 Personen beschäftigt und dessen Jahresumsatz bzw. Jahresbilanz 10 Mio. EUR nicht übersteigt 
3. Innerhalb der Kategorie der KMU wird ein Kleinstunternehmen als ein Unternehmen definiert, das weniger als 10 Personen beschäftigt und dessen Jahresumsatz bzw. Jahresbilanz 2 Mio. EUR nicht überschreitet.] 



Abschnitt III
EVENTUELLE ERKLÄRUNG ZUR WEITERVERGABE


ERKLÄRT

· dass der bietende Wirtschaftsteilnehmer für den Fall, dass der ausgeschriebene Auftrag an ihn vergeben wird, beabsichtigt, gemäß und kraft Art. 105 GvD Nr. 50/2016 sowie der in den Ausschreibungsunterlagen niedergelegten Bestimmungen an im Sinne des Gesetzes geeignete und qualifizierte Unternehmen  

1) die folgenden Leistungen zu vergeben:
[bookmark: Testo47]Teil der Leistungen, der an Subunternehmer vergeben werden soll:      ;

· [bookmark: _Hlk527022960]dass der bietende Wirtschaftsteilnehmer bei Unterverträgen, die keine Unteraufträge im Sinne von Art. 105, Absatz 3, Buchstabe c-bis des GvD Nr. 50/2016 sind, sich verpflichtet, dem Auftraggeber vor Unterzeichnung des Werkvertrags die Kooperations-, Dienst- und/oder Lieferverträge vorzulegen, die vor der Veröffentlichung dieser Ausschreibung unterzeichnet worden sind.


Abschnitt IV
OBLIGATORISCHE ERKLÄRUNGEN BEI NUTZUNG VON KAPAZITÄTEN DRITTER
gemäß Art. 89 GvD 50/2016 


ERKLÄRT[endnoteRef:2] [2: 	Gemäß Art. 89 GvD 50/2016 50/2016 nur nötig, wenn der Anbieter die besonderen Anforderungen des Auftrags nicht oder nur teilweise erfüllt.] 


[bookmark: Controllo151][bookmark: Testo129]|_|	dass das bietende Unternehmen NICHT die folgenden besonderen Anforderungen erfüllt:      ;[endnoteRef:3] [3: 	Führen Sie jede der vorgesehenen besonderen Auftragsanforderungen auf, über die der Bieter nicht selbst verfügt, und geben Sie den Prozentsatz oder den Wert (in Euro) dieser Anforderungen an.] 


ERKLÄRT FOLGLICH

|_|	dass das bietende Unternehmen gemäß Art. 89 GvD  50/2016 für besagte Anforderungen entsprechende Kapazitäten nutzt,  über die das/die folgende(n) Unternehmen verfügen[endnoteRef:4]: [4: 	Bezeichnung, Sitz und allgemeine Angaben des/der Hilfsunternehmen(s) und die Kapazitäten, die der Bieter zu nutzen beabsichtigt.] 

[bookmark: Testo120]für die folgende Anforderung oder Teile derselben:      
[bookmark: Testo112]das Unternehmen      
[bookmark: Testo113][bookmark: Testo114]Steuernummer      ; USt.IdNr.:      ;
[bookmark: Testo115][bookmark: Testo116][bookmark: Testo117][bookmark: Testo118]mit eingetragenem Sitz in der Gemeinde      ;  PLZ     ; Prov. (     ); Staat     ;
[bookmark: Testo119]Straße/Platz usw.      ;
rechtlich vertreten durch      ;
     

-	und dass, wenn die Kapazitäten, auf die zurückgegriffen wird, gemäß Art. 89 Absatz 1 des GvD Nr. 50/2016 und Anhang XVII Teil II Buchstabe f) den Kriterien für die Angabe der akademischen Grade und Berufsabschlüsse oder einschlägiger Berufserfahrungen unterliegen, die Personen, deren Befähigung das bietende Unternehmen nutzt, die Leistungen, für die ihre Befähigungen benötigt werden, direkt erbringen.

[bookmark: _Hlk527362179]Falls Kapazitäten mehrerer Dritter genutzt werden, also von mehr als einem Hilfsunternehmen, bitte hier die Daten aller etwaiger Hilfsunternehmen und genutzten Kapazitäten angeben:
[bookmark: Text1]     

· dass er/sie bestätigt, dass der Unterzeichnete mit dem in dieser Ersatzerklärung Niedergelegten seine Pflicht zur Abgabe der Erklärungen nach Art.  89 Absatz 1, GvD Nr. 50/2016 erfüllt hat;

UND LEGT folgende Dokumente vor

· jeweils eine Anlage „A1-ter“ für jedes Hilfsunternehmen, das dessen unterschriebene Erklärung enthält, dass es die allgemeinen Anforderungen gemäß  Art.  80 des GvD 50/2016 sowie die technischen Voraussetzungen erfüllt und die Mittel besitzt, die Gegenstand der Nutzung Kapazitäten Dritter sind, sowie eine unterschriebene Erklärung, in der sich das Hilfsunternehmen gegenüber dem Bieter und dem Auftraggeber verpflichtet, die nötigen Ressourcen, über die der Bieter nicht verfügt, während der gesamten Vertragslaufzeit zur Verfügung zu stellen;

· das Original oder eine beglaubigte Kopie des Vertrags, mit dem sich das Hilfsunternehmen gegenüber dem Bieter verpflichtet, ihm während der gesamten Laufzeit des ausgeschriebenen Auftrags die Kapazitäten Ressourcen bereitzustellen;

· die weiteren Dokumente, die nach Art. 89 GvD 50/2016 und nach den Ausschreibungsunterlagen vorzulegen sind.


Abschnitt V
WEITERE OBLIGATORISCHE ERKLÄRUNGEN  FÜR DIE ZULASSUNG ZUR AUSSCHREIBUNG 


ERKLÄRT
a) [bookmark: _Hlk527029078]zu wissen, dass mit der Teilnahme an diesem Verfahren die Zusage abgegeben wird, den allgemeinen und besonderen Anforderungen des Auftrags zu entsprechen, die in den nationalen Gesetzen festgelegt sind und gegebenenfalls in die Ausschreibungsbedingungen oder das Einladungsschreiben übernommen wurden;
b) dass es sich verpflichtet, bei der Wahrnehmung des Rechts auf Akteneinsicht nach Art.  53 GvD  50/2016 die erhaltenen Unterlagen und Daten, welcher Art auch immer, nicht weiterzugeben und die Unterlagen ausschließlich zur Wahrnehmung eigener rechtlicher Interessen und nur im Zusammenhang mit diesem Verfahren zu nutzen ;
c) [bookmark: _Hlk527029138]dass es alle allgemeinen und besonderen Umständen kennt, welche die Preisbestimmung, die Vertragsbedingungen und die Leistungserbringung beeinflussen können, und folglich die Arbeiten für durchführbar, die Projektunterlagen für angemessen und die Preise insgesamt für rentabel hält, sodass dem Betrag beziehungsweise dem angebotenen Preisnachlass, unter Berücksichtigung der Tatsache, dass diese fest und unveränderlich sind, nach seiner Meinung zugestimmt werden kann;
d) dass der wirtschaftliche Wert des Angebots im Sinne von Art. 97 Absatz 5 GvD  50/2016 angemessen ist;
e) dass es im Fall der Zuschlagserteilung gemäß Art. 100 Absatz 2 des Kodex die besonderen Bedingungen der Vertragsdurchführung akzeptiert;
f) die in den Ausschreibungsunterlagen enthaltene Sozialklausel zu akzeptieren;
g) [bookmark: _Hlk527029455]dass es die Pflichten kennt, die sich aus dem Verhaltenskodex der Auftraggeberin ITS GmbH ergeben, und sich verpflichtet, im Falle der Zuschlagserteilung diesen Kodex einzuhalten und ihre eigenen Beschäftigten und Mitarbeiter dazu anzuhalten. Bei Verletzung dieser Pflichten kann ITS GmbH den Vertrag kündigen;
h) dass es bei der Erstellung seines Angebots die am Leistungsort geltenden Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheitsschutz, Umweltschutz, Arbeitsschutz und soziale Sicherheit berücksichtigt hat;
i) dass es in Bezug auf diese Ausschreibung keine Absprachen getroffen hat und/oder keine Praktiken verfolgt, die den Wettbewerb oder den Markt einschränken und gegen die geltenden Rechtsvorschriften verstoßen;
j) den Inhalt der besonderen Vergabebedingungen und der darin aufgeführten Unterlagen, die Ausschreibungsbedingungen und ihre Anhänge sowie die während des Ausschreibungsverfahrens übermittelten Berichtigungen und Klarstellungen, wie sie auf der Website der Autonomen Provinz Bozen www.bandi-altoadige.it  veröffentlicht sind, ausnahmslos und ohne Vorbehalt zu akzeptieren;
k) [bookmark: _Hlk527029576]bei der Erstellung seines Angebots etwaige Kostenerhöhungen aufgrund von Preissteigerungen, die während der Ausführung der vertraglichen Leistungen eintreten können, berücksichtigt zu haben, und von vornherein auf jegliche diesbezügliche Klage oder Einrede zu verzichten;
l) dass beim Abschluss dieses Vertrages keine Dritten als Vermittler oder in sonstiger Funktion mitgewirkt haben;
m) niemandem, auch keinem verbundenen Unternehmen und keiner Tochtergesellschaft, Geldbeträge oder andere Vorteile dafür gewährt oder versprochen zu haben, in irgendeiner Weise, zum Beispiel durch Vermittlung, den Abschluss des Vertrags zu erleichtern;
n) sich zu verpflichten, niemandem und aus keinerlei Grund Geldsummen oder andere Vorteile mit dem Ziel zu gewähren, die Erfüllung und/oder Verwaltung dieses Vertrags mit Bezug auf die darin übernommenen Verpflichtungen zu erleichtern und/oder den damit verbundenen Aufwand zu verringern, und keine sonstigen Maßnahmen zu demselben Zweck zu ergreifen;
o) dass es gemäß Artikel  53, Absatz 16-ter GvD Nr. 165/2001 keine Beschäftigten eingestellt hat, die in den letzten drei Dienstjahren für die in Artikel 1, Absatz 2 genannten öffentlichen Verwaltungen hoheitliche oder rechtsgeschäftliche Befugnisse wahrgenommen haben, da diese in den drei der Auflösung des Dienstverhältnisses folgenden Jahren keine abhängige oder freiberufliche Arbeit bei den privaten Rechtssubjekten leisten dürfen, an welche die mit genannten Befugnissen ausgeübte Tätigkeit der öffentlichen Verwaltung gerichtet war.  Verträge und Aufträge, die unter Verstoß gegen die Bestimmungen des oben zitierten Artikels  53 Absatz 16-ter abgeschlossen wurden, sind nichtig, und Privatpersonen, die diese Verträge abgeschlossen haben oder denen diese Aufträge erteilt wurden, ist es untersagt, in den folgenden drei Jahren Verträge mit der öffentlichen Hand abzuschließen, und sie sind verpflichtet, alle aus diesen Verträgen erhaltenen und diesen zuzuordnenden Vergütungen zurückzuzahlen;
p) [bookmark: _Hlk527029608]sich darüber bewusst zu sein, dass ein Bieter von der Ausschreibung ausgeschlossen wird, wenn festgestellt wird, dass der Inhalt der von ihm abgegebenen Erklärungen oder vorgelegten Unterlagen nicht der Wahrheit entspricht, ein erteilter Zuschlag in diesem Fall aufgehoben und/oder widerrufen wird und der Vertrag von Rechts wegen seitens der Verwaltung gemäß Art.  1456 ZGB aufgehoben wird
q) sich zu verpflichten, die auftraggebende Körperschaft über jede in den Besitzverhältnissen, in der Betriebsstruktur, in den technischen Diensten und in der Verwaltung eingetretene Änderung, auch Änderungen, die Unterauftragnehmer betreffen, unverzüglich zu unterrichten;
r) [bookmark: _Hlk527029683][bookmark: _Hlk527029722][bookmark: Testo70][bookmark: Testo71][bookmark: Testo72]als Leistungsverantwortlichen Herrn , geboren in am, zur Verfügung zu stellen, der für die ausgeschriebene Dienstleistung/Lieferung sowie die Einhaltung der geforderten Dienstgüte (SLA) verantwortlich sein wird (die zuständige Person muss über Erfahrung in der Durchführung von Tätigkeiten verfügen, die mit den geforderten vergleichbar sind, und muss die in den besonderen Vergabebedingungen ausdrücklich genannten Tätigkeiten ausführen);
s) sich zu verpflichten, die Verfügbarkeit der im technischen Leistungsverzeichnis genannten Rechenzentren für die Produktion und die Wiederaufnahme des Betriebs in Notfällen bis zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses sicherzustellen.
	
	
Der Rechtsvertreter/Der Bevollmächtigte
[bookmark: Testo78]     
(unterzeichnet mit digitaler Unterschrift)





[bookmark: _Hlk516226516]Gelesen, bestätigt und unterzeichnet.

	
	
[bookmark: gjdgxs]Der Rechtsvertreter/Der Bevollmächtigte
[bookmark: Text23]     
(unterzeichnet mit digitaler Unterschrift)
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